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Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!                                                                     Öblarn, im September 2017 

 

Nach der letzten Gemeinderatssitzung vom 07. September 2017 und den zahlreichen Ereignissen darf 

ich Sie wieder über die wichtigsten Beschlüsse und die aktuellen Neuigkeiten informieren. 

 

WLV-Projekt Verbauung Walchenbach 

Liebe Öblarnerinnen und Öblarner, über die Hochwasser-Geschehnisse im heurigen August brauche 

ich keine Worte mehr zu verlieren. Ich möchte mich aber an dieser Stelle ganz besonders bei euch 

ALLEN bedanken. Ich will keinen herausheben, weil es so viele Menschen gegeben hat, die in jeder 

erdenklichen Weise mitgeholfen haben, Leid zu mindern und den Betroffenen zu helfen. Ich bin 

zutiefst beeindruckt von der Hilfsbereitschaft und dem Zusammenhalt in unserer Gemeinde. DANKE!  

Aber jede Katastrophe hat auch gute Seiten und so wurde unser Walchenbachverbauungsprojekt vor 

allem auch finanziell massiv beschleunigt. Die zuständigen Stellen haben in sonst nicht möglicher 

Kürze die Finanzmittel frei gegeben, sodass der Gemeinderat in der letzten Sitzung die Finanzierung 

beschließen konnte. Das ganze Projekt ist mit insgesamt rund € 9,9 Mio beziffert. Die Finanzierung 

erfolgt über folgende Stellen: Bund 60 %/Land 15 %/ÖBB 3,5 %/Landesstraßenverwaltung 2,5 %/ 

Marktgemeinde Öblarn 19 %. Mit diesem eigentlich sehr positiven Ergebnis ging die Gemeinde in die 

wasser- und naturschutzrechtliche Verhandlung am 18. September. Ich danke hier ganz ausdrücklich 

den beteiligten Grundstückseigentümern für ihre Zustimmung zu diesem für unseren Ort so 

wichtigen Projekt. Leider haben letztendlich nicht alle zugestimmt, sodass das Projekt derzeit wieder 

steht! Eine Grundstückseigentümerin hat nach erfolgter Zustimmung vor einigen Jahren, 

umfangreichen Detailplanungen und Informationen, dem Bau einer Sperre vorerst nicht zugestimmt. 

Das mag jetzt nicht dramatisch klingen, für das gesamte Projekt hat das aber verheerende 

Auswirkungen. Seitens der Finanzierungspartner (vor allem Bund und Land) erfolgte die 

Finanzmittelgenehmigung vor dem Hintergrund des Gesamtprojektes, das einen maximalen Schutz 

des Ortes für unsere Bewohner gewährleistet. Wird nun ein Puzzlestein herausgenommen, 

verschlechtert sich der gesamte Schutzgrad des Ortes und damit auch die 

Finanzierungsvoraussetzungen. Trotz dieses eigentlich betrüblichen Ergebnisses hoffen wir doch 

noch auf ein gutes Ende, damit in der Walchen wieder weiter gearbeitet werden kann. Der 

sogenannte Murbrecher im Bereich Augenstich könnte im Sommer 2018 nämlich schon fertig sein! 

Und dann kann mit der nächsten Sperre begonnen werden. Denn – Detail am Rande – die Eigenmittel 

der Gemeinde für die ersten drei Jahre werden vom Land in Form von Bedarfszuweisungen in der 

Höhe von € 600.000,- übernommen. Das heißt, die ersten Jahre belastet das Walchenprojekt die 

Gemeinde gar nicht. Natürlich nur unter der Voraussetzungen, dass ALLE zustimmen. 

 

Grundstücksverkauf Holzlagerplatz 

Im Bereich des Holzlagerplatzes beim sogenannten Mausloch wurde ein 5 Meter breiter 

Zufahrtsstreifen an die Holzplatzbesitzer verkauft. 

 

Kindergartenkindertransport Sonnberg 

Auch im heurigen Schuljahr können die Kindergartenkinder sowie die Schulkinder wieder mit Fr. 

Kiendler Rosi mitfahren. Seitens der Marktgemeinde Öblarn wird ein großer Dank an Fr. Kiendler für 

die Durchführung des Schülertransportes ausgesprochen, der schon jahrelang zur besten 

Zufriedenheit erledigt wird. 



 

Unterstützung für Ankauf von waschbaren Windeln 

Es gibt nun in der Marktgemeinde Öblarn eine Förderung in der Höhe von € 100,- für den Ankauf 

eines Starterpaketes waschbarer Stoffwindeln. Es kann dies formlos unter der Vorlage der 

Originalrechnung am Gemeindeamt beantragt werden. 

 

Skoda-Rallye 

Am Samstag, 30. September 2017, findet in unserem Gemeindegebiet wieder die Skoda Rallye statt. 

Die Streckenführung ist im Internet auf unserer Homepage ersichtlich. Sie verläuft im Wesentlichen 

genauso wie im Vorjahr. 

Sollten Sie in dieser Zeit ihr Auto benötigen, empfehlen wir Ihnen dieses vor der Sperrzeit außerhalb 

der gesperrten Strecke zu positionieren. Wir möchten allen Anrainern schon vorab für Ihr 

Verständnis danken, denn ohne dies wäre die Durchführung einer solchen Veranstaltung nicht 

möglich. Gleichzeitig möchten wir Sie auch darauf hinweisen, dass allfällige Bedenken zur 

Notfallversorgung in diesem Zeitraum entkräftet werden können. Denn direkt am Start jeder 

Sonderprüfung sind Rettung und Feuerwehr stationiert. Die Einsatzkräfte können bei einem Notfall 

unverzüglich mobil gemacht werden. 

Für Fragen zum Veranstaltungsablauf können Sie sich vorab jederzeit gerne bei der 

Organisationsleitung unter barbara@aigner-events.at oder +43 664/657 82 91 melden.  

 

SPERRZEITEN:  Samstag 30.9.2017/ 12:45 bis 18:15 Uhr 

STARTZEITEN:  Samstag 30.9.2017/ 14:00 Uhr und 15:55 Uhr (1. Rallyeauto) 

 

Sollte es der Rennverlauf zulassen wird die Straße zwischen den beiden Rennläufen für An- und 

Abfahrten geöffnet. Auskunft darüber erhalten Sie bei Rallyeleiter Stellvertreter Hans Hollinger unter 

der Telefonnummer: +43 664/657 82 91 

 

Nationalratswahl 

Am 15. Oktober findet in Österreich die Nationalratswahl statt. Wahlberechtigt sind im Wesentlichen 

jene, die am Stichtag (25. Juli 2017) in Österreich einen Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 

16. Lebensjahr vollendet haben. Unsere Gemeinde ist wieder in die üblichen zwei Sprengel aufgeteilt: 

Alle Niederöblarner können in der Bürgerservicestelle Niederöblarn wählen gehen, alle Öblarner im 

Turnsaal der Volksschule Öblarn. Bitte beachten Sie, welchem Wahlsprengel sie zugeteilt sind, das 

steht auf Ihrer Wählerverständigungskarte. 

Um Ihre Stimme abzugeben, haben Sie mehrere Möglichkeiten: 

- Sie kommen am 15. Oktober entweder in die Volksschule Öblarn (für alle Öblarner) oder in 

die Bürgerservicestelle Niederöblarn (für alle Niederöblarner) und geben dort Ihre Stimme 

zwischen 08:00 und 12:00 Uhr ab. 

- Sie fordern am Gemeindeamt schriftlich oder persönlich eine Wahlkarte bis spätestens 11. 

Oktober bzw. 13. Oktober an und geben Ihre Stimme mittels Briefwahl ab. Die Briefwahlkarte 

muss bis zum 15. Oktober um 17 Uhr bei der Bezirkshauptmannschaft Liezen eingelangt sein. 

 

ACHTUNG – Bitte nehmen Sie UNBEDINGT einen amtlichen Lichtbildausweis mit! – ACHTUNG 

 

Vorankündigung: Lesung mit Kammerschauspieler Prof. Gerhard Balluch am 08. November 2017 

um 19:00 Uhr im KuL zu Gunsten des Berghauses 

 

Ich wünsche Euch und Ihnen allen einen schönen Herbst und allen Schülerinnen und Schülern ein 

gutes und interessantes Schuljahr! 

 

Euer Bürgermeister Franz Zach 


